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ZIELSETZUNG 

Der 2012 entstandene Schwerpunkt Ethno­
graphie des Fakultätszentrums für Metho­
den setzt sich zum Ziel, die BcrJcutung 
des ethnographischen Zugangs im inter­
disziplinären sozialwissenschaftlichen 
Methodendialog hervorzuheben. 

Unter Ethnographie ist ein Bündel ver­
schiedener Erhebungstechniken zu verste• 
hen, deren Kern teilnehmende Beobach­
tung und verschiedene Formen der 
Gesprächsführung bilden. Als eine relatio­

nale r-orschl1ngsmethode kennzeichnet die 
ethnographische Praxis Kontextsensitivität, 
Reflexivität wie auch Flexibilität. Von 
Ethnographlnnen wird erwartet, dass sie 
auf Gegebenheiten des Feldes reagieren 
bzw. sich an diese anpassen, was Ethno­
graphie zu einem sehr geeigneten Zugang 
zur Erschließung unvorhersehbarer Situa­
tionen und komplexer gesellschaftlicher 
Formationen macht. 
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SCHWERPUNKTE IN 
DER FORSCHUNG 

CARE, VERWANDTSCHAFT UND 
LOKALE STAATLICHKEIT 
In den letzten Jahrzehnten hat Care/Sorge 
in öffentlichen wie auch $0zialwisscn­
schaftlichen Diskursen zunehmend an 
Beachtung gewonnen. 

Die Forschung innerhalb des Fakultäls­
zentrums hat einen rela1ionale11 Fokus und 
fokussiert auf die Schnittstellen zwischen 
Verwandt5chaft und anderen Institutionen 
in Verbindung mit lokaler Staatlichkeit 
Unter den bis dato untersuchten Fragen­
komplexen ist die Performativität der 
Wohlfahrtsverteilung, insbesondere ihre 
Auswirkungen aui die Reproduktion von 
Marginalitäts- bzw. ethnischer Exklusion 
in Ungarn, Serbien und in Ostdeutschland 
zu nennen. Eine weitere Forschung mit 
Fokus auf die Regierungsprogramme für 
die Verbesserung der Situation ländlicher 
Einwohnerinnen in China steht an. 

&LDBALISIERUN& UND IDENTITÄT 

Zwei Schlüsselkonzepte der späten Moder­
ne und zeitgenössischen Anthropologie, 
Globalisierung und ldentif.it, bilden den 
zweiten Schwerpunkt der ethnographi­

schen Forschung im Methodenzentrum. 
Die Forschung in diesem Bereich fokussiert 
auf zwei Felder: 
a. Grenzregime und Grenzüherschreilun­
gen im Zeitalter der Globalisierung; 
b. das Spannungsfeld zwischen nationalen 
und religiösen Strukturen/Scmanliken, 
die von Globalisierungsprozessen hervor­
gerufen werden und deren Auswirkungen 
auf Identitätskonstruktionsprozesse. 
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AKTIVITÄTEN 

VIENNA ETHND&RAPHY LABS 

Die Vienna Ethnography Labs sind jährlich 
stattfindende Workshops, die sich hoch­
aktueller Herausforderungen für die ethno­
graphische Methode annehmen (z. 8. Ma­
terialität, Bürokratie, ureJSorge). Sie sind 
als Foren für methodische Reflexion und 
die Entwicklung innovativer methodischer 
Ansätze konzipiert und sollen ein stimulie­
rendes Umfeld für intensive interdisziplinä­
re Debatten zwischen jungen Nachwuchs­
wissenschafterlnnen und international 
anerkannten Expertinnen bieten. 

WIENER ARBEITSPAPIERE IN 
ETHND&RAPHIE / VIENNA WDRIIN& 
PAPERS IN ETHND&RAPHY 

Das Ziel der Wiener Arbeitspapiere für 
Ethnographie ist es, die vielfältigen Stärken 
und Herausforderungen des ethnographi­
schen Ansatzes zu illustrieren und zu 
proi>lematisicrcn. Die Reihe iM online 
zugänglich und frei abrufbar: 
hllp://methods.univie.ac.at/vienna­
working-papcrs-in-ethnography 

PAUL-LAZARSFElD-&ASTPRDFESSUR 

International renommierte Expertinnen 

in e1hnographischen Methoden werden 
als Gastpr<>fessoren eingelJ<.lcn, um in 
verschiedenen Veranstaltungsformaten 
Probleme der Ethnographie aufzugreifen 
bzw. anzustoßen. 

VDRTRl&SREIHE / SEMINAR SERIES 

Im Rahmen der Vortragsreihe des Fakultäts­
zentrums für Methoden lädt der Schwer­
punkt Ethnographie Sozialwiss<inschait­
lerlnnen zu Vorträgen ein, die von ihren 
ethnographisch angelegten Forschungen 
herichten. Zur Stärkung der interdiszipli­
nären Zusammenarbeit innerhalb der 
Fakultät ist der Schwerpunkt bemüht, die 
Gäste in Kooperation mit anderen Institu­
ten der sozialwissenschaftlichen Fakultät 
einzuladen. 

LEHRE 

Das Team des Schwerpunkts Ethnographie 
bietet an der Fakultät für Sozialwissen­
schaften spezialisierte Seminare für ethno­
graphische Methoden auf BA, MA- und 
PhD-Ebene an. 
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